
 

Kleine Anfrage 

Jan Schalauske (DIE LINKE) vom 07.03.2019 

Aktuelle Entwicklung des sozialen Wohnungsbaus in Hessen 

und  

Antwort  

Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

Bundesweit ist die Zahl der Sozialwohnungen in den letzten zehn Jahren deutlich gesunken, da jedes Jahr vie-
le der in den 1990er Jahren gebauten Wohnungen aus der Sozialbindung gefallen sind. Diesen Abwärtstrend 
will die Landesregierung stoppen und umkehren, indem für den sozialen Wohnungsbau insgesamt 2,2 Mrd. € 
bereitgestellt werden. Das reicht für etwa 20.000 Wohnungen für über 60.000 Menschen. 
Darüber hinaus wird mit der geplanten Eigenkapitalerhöhung die landeseigene Baugesellschaft, die Nassaui-
sche Heimstätte, gestärkt. Perspektivisch sollen dadurch 15.000 zusätzliche Wohnungen gebaut werden. Da-
von sind fast 5.000 Wohnungen bereits projektiert, befinden sich in Planung oder im Bau. Ziel ist, 30 % die-
ser Wohnungen als geförderte Wohnungen zu errichten. Zusätzlich wird die Nassauische Heimstätte ca. 
2.000 Wohnungen, die bis 2023 aus der Bindung fallen würden, für weitere 10 Jahre in der Bindung halten. 
Der Bestand an Sozialwohnungen der Nassauischen Heimstätte wird also nicht mehr sinken, sondern steigen. 
 
Die Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Sozialwohnungen stehen in Hessen derzeit insgesamt zur Verfügung (um Aufschlüsse-

lung nach den Regierungsbezirken, Landkreisen und zusätzliche Angabe der kreisfreien Städte 
wird gebeten)? 

 
Frage 2. Wie hat sich die Zahl der Sozialwohnungen in Hessen zwischen dem 01.01.2018 und dem 

31.12.2018 entwickelt (um Aufschlüsselung analog zu Frage 1 wird gebeten)? 
 
Die Fragen 1 und 2 werden wegen ihres Sachzusammenhangs zusammen beantwortet. 

Im Jahr 2018 gab es in Hessen 80.300 Sozialwohnungen. Das sind in etwa 5.000 Wohnungen 
weniger als noch 2017 (85.500 Wohnungen). Die bislang rückläufige Entwicklung in Hessen 
entspricht dem bundesweiten Trend, wonach geförderte Wohnungen in den vergangenen Jahren 
vermehrt aus der der Mietpreisbindung gefallen sind. Auf die Vorbemerkung wird verwiesen. 
Detaillierte Angaben sind der Anlage 1 zu entnehmen. 
 
 
Frage 3. Wie viele Sozialwohnungen wurden in Hessen im Jahr 2018 neu gebaut (um Aufschlüsselung ana-

log zu Frage 1 wird gebeten)? 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2017 693 Sozialwohnungen und im Jahr 2018 892 Sozialwohnungen 
gebaut, was eine Steigerung von 29 % bedeutet. Es ist davon auszugehen, dass diese Zahlen in 
den kommenden Jahren weiter zunehmen werden. Denn in den vergangenen Jahren wurden je-
weils rund 2.000 Wohnungen bei der Landesregierung zur Förderung angemeldet. Diese befin-
den sich jetzt im Planungs- oder Bauprozess und werden in den nächsten Jahren fertiggestellt. 
Die regionalisierten Angaben sind der Anlage 2 zu entnehmen.  
 
 
Frage 4. Für wie viele neue Sozialwohnungen wurde in Hessen eine Baugenehmigung erteilt (um Auf-

schlüsselung analog zu Frage 1 wird gebeten)? 
 
Angaben zu Baugenehmigungen für Sozialwohnungen liegen nicht vor, da in der Erfassung der 
Baugenehmigungen durch die Bauämter nicht zwischen gefördertem und frei finanziertem Woh-
nungsbau unterschieden wird. In der Anlage 3 werden deshalb die Anmeldungen von Bauvorha-
ben des geförderten Wohnungsbaus bei dem für das Wohnungswesen zuständigen Ministerium 
für das Jahr 2018 dargestellt, die dort erfasst wurden. Während im Jahr 2018 1.983 Bauvorha-
ben angemeldet worden sind, waren es im Vergleich dazu im Jahr 2010 nur 800 Bauvorhaben. 
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Die Bewilligungen für Wohnungsbauprojekte haben sich seit 2016 nahezu vervierfacht.  
 
 
Frage 5. In welchem Umfang wurden in Hessen zwischen dem 01.01.2014 und dem 31.12.2018 Förder-

mittel des Landes für den Neubau von Sozialwohnungen in Anspruch genommen und in welchem 
Umfang wurden dabei auch auf Zuweisungen des Bundes bzw. Ergänzungsmittel/Eigenanteil der 
Kommunen zurückgegriffen (um Aufschlüsselung nach Jahr sowie Landes-, Bundes- und kom-
munalen Mitteln wird gebeten)? 

 
Die Mittelreservierungen für die Neubauförderung von Sozialwohnungen (Darlehen und Zu-
schüsse) in den Jahren 2014 bis 2018 sind der Anlage 4 zu entnehmen.  
 
Für die Mittel der Kommunen gibt es keine vergleichbare Auswertung. Die Mittelreservierun-
gen für die Modernisierung von Mietwohnungen, die Eigentumsförderung und die Kostenzu-
schüsse für den behindertengerechten Umbau sind nicht enthalten.  
 
Eine trennscharfe Unterteilung der Mittel nach Landes- und Bundesmittel ist nicht möglich. Es 
lässt sich jedoch sagen, dass die Mittel zur Förderung des studentischen Wohnens und sämtliche 
Zuschüsse überwiegend aus den Kompensationsmitteln des Bundes finanziert werden.  
 
Die Darlehen im Mietwohnungsbauprogramm und im KIP-Programm werden vorwiegend aus 
Mitteln des Landes finanziert. 
 
 
Frage 6. Wie vielen Personen konnte in Hessen zum 31.12.2018 trotz Anspruch keine entsprechende So-

zialwohnung vermittelt werden (um Aufschlüsselung analog zu Frage 1 wird gebeten)? 
 
Haushalte, die sich aus eigener Kraft am Markt nicht angemessen mit Wohnraum versorgen 
können und daher auf Unterstützung angewiesen sind, sind die Zielgruppe der sozialen Wohn-
raumförderung. Über die Nachfrage nach gefördertem Wohnraum liefert eine jährlich durchge-
führte Erhebung des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
bei den kommunalen Stellen wichtige Anhaltspunkte. Hessenweit waren Ende des Jahres 2018 
ca. 51.000 Haushalte mit Wohnberechtigungsschein registriert. 
 
Haushalte, die die entsprechenden Voraussetzungen für einen Wohnberechtigungsschein erfül-
len, können sich bei den Gemeinden als Bewerber um eine geförderte Wohnung registrieren las-
sen. Diese Registrierungen werden jährlich zum Stichtag 1. November gemeldet und in der Sta-
tistik wiedergegeben. 
 
Da aus der Berechtigung kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann und die Registrierung 
einer eigeninitiativen Wohnungssuche nicht entgegensteht, übersteigt die Zahl der registrierten 
Haushalte regelmäßig das Angebot freiwerdender Sozialwohnungen deutlich. Als Kenngröße für 
den Sozialwohnungsbedarf eignet sich die Zahl registrierter Haushalte daher nur eingeschränkt. 
 
Die Daten sind der Anlage 5 zu entnehmen. 
 
 
Frage 7. In welchem Umfang wird aktuell in Hessen von der Möglichkeit der mittelbaren Belegung Ge-

brauch gemacht (um Aufschlüsselung analog zu Frage 1 wird gebeten)? 
 
Bei der mittelbaren Belegung werden geförderte Wohnungen (in Anlage 6 als Förderwohnungen 
dargestellt) an Haushalte mit durchschnittlichem Einkommen vermietet. Für die eigentliche 
Zielgruppe der Förderung – geringverdienende Haushalte – stellt der Vermieter Wohnungen aus 
seinem Bestand zur Verfügung (in Anlage 6 als Ersatzwohnungen dargestellt), die in der Regel 
für den Mieter deutlich günstiger sind als neu gebaute Wohnungen. 
 
 
Frage 8. In welchem Umfang wurden in Hessen zwischen dem 01.01.2014 und dem 31.12.2018 Bele-

gungsrechte gekauft und welche Summe wurde hierfür aufgewendet (um Aufschlüsselung nach 
Jahr und analog zu Frage 1 wird gebeten)? 

 
In der Anlage 7 werden die Jahre 2014, 2017 und 2018 aufgeführt. Für die Jahre 2015 und 
2016 standen keine Mittel für Belegungsrechte zur Verfügung. 
 
Mit den bereitgestellten Mitteln konnten für die Jahre 2017 und 2018 zusammen für fast 1000 
Wohnungen Belegungsrechte erworben werden.  
 
 
Wiesbaden, 22. Juli 2019 

Tarek Al-Wazir 
 
Anlagen 



Kleine Anfrage 20/299 

Anlage 1 

 

(Fragen 1 und 2) 

 

Gesamtbestand Sozialmietwohnungen - Entwicklung 2017-2018  

    31.12.2017 31.12.2018 Entwicklung 

Kreis/Stadt WE WE WE 

          

  Darmstadt, Stadt 4.672 4.562 -110 

  Frankfurt am Main, Stadt 21.684 20.285 -1.399 

  Offenbach am Main, Stadt 3.427 3.347 -80 

  Wiesbaden, Stadt 7.183 6.713 -470 

        

  Bergstraße 1.894 1.795 -99 

  Darmstadt-Dieburg 2.743 2.638 -105 

  Groß-Gerau 4.198 4.222 24 

  Hochtaunuskreis 1.683 1.596 -87 

  Main-Kinzig-Kreis 3.564 3.414 -150 

  Main-Taunus-Kreis 2.735 2.517 -218 

  Odenwaldkreis 462 455 -7 

  Offenbach 3.728 3.372 -356 

  Rheingau-Taunus 1.467 1.337 -130 

  Wetteraukreis 1.553 1.468 -85 

Reg.-Bez. Darmstadt  60.993 57.721 -3.272 

        

  Gießen 3.710 3.527 -183 

  Lahn-Dill-Kreis 2.061 1.748 -313 

  Limburg-Weilburg 611 542 -69 

  Marburg-Biedenkopf 3.929 3.598 -331 

  Vogelsbergkreis 398 377 -21 

Reg.-Bez. Gießen 10.709 9.792 -917 

        

  Kassel, Stadt 5.290 5.017 -273 

  
 

      

  Fulda 2.277 2.126 -151 

  Hersfeld-Rotenburg 1.384 1.228 -156 

  Kassel 1.621 1.524 -97 

  Schwalm-Eder-Kreis 1.215 1.024 -191 

  Waldeck-Frankenberg 1.266 1.216 -50 

  Werra-Meißner-Kreis 729 661 -68 

Reg.-Bez. Kassel  13.782 12.796 -986 

        

Land Hessen 85.484 80.309 -5.175 

davon       

kreisfreie Städte 42.256 39.924 -2.332 

Landkreise 43.228 40.385 -2.843 
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Anlage 2 

(Frage 3) 

 

Anzahl der fertiggestellten Wohnungen (Förderung nach HWoFG) 
  

in 2018 
    

  

    

Kreis/Stadt Gesamt-
anzahl der 

Wohn-
einheiten 

davon Neu-
bau Miet-

wohnungen 
WE 

davon Mo-
der-

nisierung 
WE 

davon Stu-
denten-

wohnungs-
bau WE 

davon KIP 
WE 

  

          

Darmstadt, Stadt 176 0 0 140 36 

Frankfurt am Main, Stadt 180 58 122 0 0 

Offenbach am Main, Stadt 34 0 0 34 0 

Wiesbaden, Stadt 122 19 0 87 16 

Zwischensumme 512 77 122 261 52 

            

Bergstraße 0 0 0 0 0 

Darmstadt-Dieburg 1 0 0 0 1 

Groß-Gerau 73 64 0 0 9 

Hochtaunuskreis 23 0 0 0 23 

Main-Kinzig-Kreis 4 0 0 0 4 

Main-Taunus-Kreis 31 12 0 0 19 

Odenwaldkreis 0 0 0 0 0 

Offenbach 16 0 0 0 16 

Rheingau-Taunus 0 0 0 0 0 

Wetteraukreis 0 0 0 0 0 

Reg.-Bez. Darmstadt 148 76 0 0 72 

Insgesamt 660 153 122 261 124 

            

Gießen 91 8 0 75 8 

Lahn-Dill-Kreis 0 0 0 0 0 

Limburg-Weilburg 0 0 0 0 0 

Marburg-Biedenkopf 67 32 0 35 0 

Vogelsbergkreis 0 0 0 0 0 

Reg.-Bez. Gießen 158 40 0 110 8 

            

Kassel, Stadt 12 0 12 0 0 

          

Fulda 36 36 0 0 0 

Hersfeld-Rotenburg 0 0 0 0 0 

Kassel 26 26 0 0 0 

Schwalm-Eder-Kreis 0 0 0 0 0 

Waldeck-Frankenberg 0 0 0 0 0 

Werra-Meißner-Kreis 0 0 0 0 0 

Reg.-Bez. Kassel 62 62 0 0 0 

Insgesamt 74 62 12 0 0 

            

            

Land Hessen 892 255 134 371 132 

davon           

            

   kreisfreie Städte 524 77 134 261 52 

   Landkreise 368 178 0 110 80 
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Anlage 3 

 

(Frage 4) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Anmeldungen von Bauvorhaben 

 

2018 

Regierungsbezirk 

(inklusive kreisfreie Städte)  
   

Reg.-Bez. Darmstadt 1.678 

Reg.-Bez. Gießen 118 

 Reg.-Bez. Kassel 187 

 Landkreise   

Landkreis Bergstraße  71 

Landkreis Darmstadt-Dieburg  30 

Landkreis Groß-Gerau  38 

Hochtaunuskreis  22 

Main-Kinzig-Kreis  42 

Main-Taunus-Kreis  24 

Odenwaldkreis  0 

Landkreis Offenbach  10 

Rheingau-Taunus-Kreis  0 

Wetteraukreis  19 

Landkreis Gießen  63 

Lahn-Dill-Kreis  0 

Landkreis Limburg-Weilburg  0 

Landkreis Marburg-Biedenkopf  55 

Vogelsbergkreis  0 

Landkreis Fulda  122 

Landkreis Hersfeld-Rotenburg  0 

Landkreis Kassel  0 

Schwalm-Eder-Kreis  56 

Landkreis Waldeck-Frankenberg  0 

Werra-Meißner-Kreis  0 

Kreisfreie Stadt    

Darmstadt  254 

Frankfurt am Main  788 

Offenbach am Main  8 

Wiesbaden  372 

Kassel 
 

9 

Land Hessen 1.983 
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Anlage 4 

 

(Frage 5) 

 

Für Neubauprojekte reservierte Mittel in Euro 

        

Pro-

gramm 

jahr 

Darlehen 

Mietwoh-

nungsbau 

Darlehen 

KIP 

Darlehen 

Studenten 

Zuschuss  

Miet-

wohnungs 

bau 

Zuschuss 

Studenten 
Insgesamt 

2014 58.274.300 0 0 0 0 58.274.300  

2015 113.496.900 0 15.940.000 0 11.600.000 141.036.900 

2016 61.634.400 132.667.400 8.266.650 6.163.440 826.665 209.558.555 

2017 65.638.900 40.839.800 38.933.500 6.563.890 3.893.350 155.869.440 

2018 123.244.500 32.674.300 18.690.700 28.884.070 4.665.925 208.159.495 
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Anlage 5 

 

(Frage 6) 

 

 Sozialwohnungsuchende Haushalte in Hessen 

 am 1. November 2018 Gesamtzahl 

Stadt/Landkreis der wohnungsuchenden 

  Haushalte 

   

Stadt Darmstadt 2.760 

Stadt Frankfurt a.M. 9.759 

Stadt Offenbach a.M. 1.537 

Stadt Wiesbaden 3.087 

Landkreis Bergstraße 1.837 

Landkreis Darmstadt-Dieburg 2.364 

Landkreis Groß-Gerau 3.067 

Stadt Rüsselsheim 841 

Hochtaunuskreis 1.152 

Stadt Bad Homburg 624 

Main-Kinzig-Kreis 493 

Stadt Hanau   1.229 

Main-Taunus-Kreis 3.249 

Odenwaldkreis 70 

Landkreis Offenbach 3.255 

Rheingau-Taunus-Kreis 1.069 

Wetteraukreis 1.906 

Regierungsbezirk Darmstadt 38.299 

Landkreis Gießen 1.028 

Stadt Gießen   1.926 

Lahn-Dill-Kreis 584 

Stadt Wetzlar 1.998 

Landkreis Limburg-Weilburg 480 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 230 

Stadt Marburg 862 

Vogelsbergkreis 70 

Regierungsbezirk Gießen 7.178 

Stadt Kassel   2.381 

Landkreis Fulda 785 

Stadt Fulda   212 

Landkreis Hersfeld-Rotenburg 487 

Landkreis Kassel 636 

Schwalm-Eder-Kreis 365 

Landkreis Waldeck-Frankenberg 522 

Werra-Meißner-Kreis 199 

Regierungsbezirk Kassel 5.587 

  

Hessen 51.064 
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Anlage 6 

(Frage 7) 

 

Mittelbare Belegung 

 - Stand 31.12.2018 - 

Kreis/Stadt Förderwohnungen Ersatzwohnungen 

 Darmstadt, Stadt 75 96 

 Frankfurt am Main, Stadt 337 567 

 Offenbach am Main, Stadt 172 251 

 Wiesbaden, Stadt 110 106 

Zwischensumme 694 1.020 

 Bergstraße 77 87 

 Darmstadt-Dieburg 0 0 

 Groß-Gerau 1 1 

 Hochtaunuskreis 0 0 

 Main-Kinzig-Kreis 0 0 

 Main-Taunus-Kreis 58 77 

 Odenwaldkreis 0 0 

 Offenbach 5 6 

 Rheingau-Taunus 99 184 

 Wetteraukreis 0 0 

Reg.-Bez. Darmstadt 240 355 

Insgesamt 934 1.375 

 Gießen 0 0 

 Lahn-Dill-Kreis 19 25 

 Limburg-Weilburg 0 0 

 Marburg-Biedenkopf 0 0 

 Vogelsbergkreis 0 0 

Reg.-Bez. Gießen 19 25 

 Kassel, Stadt 12 21 

       

 Fulda 0 0 

 Hersfeld-Rotenburg 0 0 

 Kassel 0 0 

 Schwalm-Eder-Kreis 6 6 

 Waldeck-Frankenberg 0 0 

 Werra-Meißner-Kreis 0 0 

Reg.-Bez. Kassel 6 6 

Insgesamt 18 27 
    

Land Hessen 971 1.427 

davon     

   kreisfreie Städte 706 1.041 

   Landkreise 265 386 
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Anlage 7 

 
(Frage 8) 

 

Bewilligungen Erwerb von Belegungsrechten  

 2014 2017 2018 

 
Anzahl 

WE Förderbetrag 
Anzahl 

WE Förderbetrag 
Anzahl 

WE Förderbetrag 

Stadt Darmstadt 40 360.000,00 21 251.500,00 8 97.800,00 

Stadt Frankfurt/M. 130 1.152.000,00 32 379.700,00 18 205.287,00 

Stadt Offenbach 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Wiesbaden 20 144.000,00 95 778.600,00 0 0,00 

Landkr. Bergstraße 0 0,00 38 458.000,00 62 766.000,00 

Landkr. Darmstadt-Dieburg 0 0,00 24 141.600,00 0 0,00 

Landkr. Groß-Gerau 0 0,00 18 172.300,00 8 95.400,00 

Stadt Rüsselsheim 141 788.256,00 0 0,00 18 148.100,00 

Hochtaunuskreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Bad Homburg 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Main-Kinzig-Kreis 0 0,00 0 0,00 20 133.600,00 

Stadt Hanau 0 0,00 0 0,00 8 49.400,00 

Main-Taunus-Kreis 15 108.000,00 5 54.000,00 55 384.180,00 

Odenwaldkreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Landkr. Offenbach 16 94.383,00 24 158.900,00 0 0,00 

Rheingau-Taunus-Kreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Wetteraukreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Reg.-Bezirk Darmstadt 362 2.646.639,00 257 2.394.600,00 197 1.879.767,00 

Landkr. Gießen 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Gießen 38 183.672,00 121 760.900,00 81 522.100,00 

Lahn-Dill-Kreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Wetzlar 60 561.600,00 16 109.000,00 24 284.500,00 

Landkr. Limburg-Weilburg                                0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Landkr. Marburg-Biedenkopf 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Marburg 48 230.832,00 0 0,00 92 597.200,00 

Vogelsbergkreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Reg.-Bezirk Gießen 146 976.104,00 137 869.900,00 197 1.403.800,00 

Stadt Kassel 138 1.195.200,00 39 413.500,00 44 518.000,00 

Landkr. Fulda 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Stadt Fulda 0 0,00 40 263.800,00 25 146.500,00 

Landkr. Hersfeld-Rotenburg 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Landkr. Kassel 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Schwalm-Eder-Kreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Landkr. Waldeck-Frankenberg 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Werra-Meißner-Kreis 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Reg.-Bezirk Kassel 138 1.195.200,00 79 677.300,00 69 664.500,00 

 
    

Land Hessen 646 4.817.943,00 473 3.941.800,00 463 3.948.067,00 
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